
seit 1992 . Bisher wurden im Freistaat Thüringen 32 BDF eingerichtet. Sie werden in 
Kooperation durch die Thüringer Landesanstalt für Umwelt und Geologie, die 
Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft und die Thüringer Landesanstalt für Wald, 
Jagd und Fischerei betrieben.

in ganz Thüringen . Die Auswahl der Standorte wird an folgende Kriterien geknüpft: 
� charakteristische Landschaften und Bodeneinheiten, 
� langfristig gesicherte Bodennutzung als Acker, Grünland oder Wald, 
� naturnahe Böden, um die allgemeine Hintergrundbelastung und Veränderung  

zu erfassen.

werden beobachtet

Ministerium für Landwirtschaft, 

Forsten, Umwelt und Naturschutz

BÖDEN

Lage der Boden-Dauerbeobachtungsflächen 
(BDF) in  Thüringen
BDF gegliedert nach Nutzung:

um
� den aktuellen Zustand der Böden zu beschreiben, 
� langfristig die Veränderungen der Böden zu überwachen sowie 
� Prognosen für zukünftige Entwicklungen abzuleiten.

mit Hilfe von
� Boden-Dauerbeobachtungsflächen (BDF), dies sind Messflächen unter Acker-,          

Grünland- oder Forst-Nutzung,
� in repräsentativen Landschaften Thüringens,
� die in bestimmten Zeitintervallen einem festgelegten, umfangreichen 

Messprogramm unterzogen werden.

BDF Possen

Messergebnisse:

Profilbeschreibung Possen (POSS)  
BDF-Nr.: 5224      
Bodensystematische Einheit:  Norm-Fahlerde   Humusform : F-Mull 
Substratsystematische Einheit:  Löß über tiefem (Kryo-)Schutt 
 
 

 

Profilbeschreibung 
         Tiefe in cm  Horizont          Horizontbeschreibungen 
 

+5-+0,5 cm L organischer Auflagehorizont 
+0,5-0 cm Of organischer Auflagehorizont 

0-3 cm Ah schwach toniger Schluff (Ut2), skelettfrei, Lößlehm, schwach 
humos, geringe Lagerungsdichte, carbonatfrei 

3-20 cm Ael schwach toniger Schluff (Ut2), skelettfrei, Lößlehm, humusfrei, 
mittlere Lagerungsdichte, carbonatfrei, schwach eisenfleckig 
 

20-40 cm Al+Bt stark toniger Schluff (Ut4), skelettfrei, Lößlehm, humusfrei, hohe 
Lagerungsdichte, carbonatfrei, stark eisenfleckig 
 

40-80 cm Bt mittel schluffiger Ton (Tu3), skelettfrei, Lößlehm, humusfrei, 
sehr hohe Lagerungsdichte, carbonatfrei, schwach eisenfleckig 
 
 
 

80-90 cm II eC Pleistozäner Schutt aus Tonmergelstein ( 80 Vol. % Skelett), 
Feinerde: schwach schluffiger Ton (Tu2), humusfrei, sehr hohe 
Lagerungsdichte, stark carbonathaltig 

 
 

Darstellung der Standortdokumentation mit einem Auszug der Ergebnisse am 
Beispiel der BDF Possen
Darstellung der Standortdokumentation mit einem Auszug der Ergebnisse am 
Beispiel der BDF Possen

Standort Possen (POSS) Erstbeprobung 2001 
Bodentyp LFn Substrattyp a-ö//p-n (^k) 
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BDF POSS

Schwermetallgehalte in Beziehung zu bodenkundlichen Parametern

bodenkundliche Parameter Schwermetallgehalte in mg/kg

 
 
Schwermetallwerte der organischen Auflage, im Vergleich zu Vorsorgewerten n. PRÜESS 
(1994). 
 

Vorsorgewerte für organische Auflagen 
Elemente Pb Cd Ni Zn Cu Cr As 

 PRÜESS 1994 
(mg/kg TM) 130,00 0,70 15,00 85,00 20,00 20,00 10,00 

POSS 36,62 0,48 11,58 72,67 12,78 17,77 5,07 
 
Vergleich der gemessenen Schwermetallgehalte im Oberboden des Standortes mit den 
Hintergrundwerten der LABO (2003) sowie den Vorsorgewerten der BBodSchV. 

KW-Gehalte in mg/kg TS As Cd Cr Cu Ni Pb Zn Hg  

Acker Oberboden (n = 25)  
50. P. 6,57 0,08 - 33 49 26 71 -  Hintergrundwerte*      

(LABO 2003)             Typ 
O 90. P. 7,47 0,23 - (43) 65 40 99 -  

Vorsorgewerte 
BBodSchV*2 

Bodenart:  
Schluff/Lehm     

pH < 6; 
Humus > 8% 

- 0,4 60 40 15 40 60 0,5 

 

Messwerte Ober-
boden BDF POSS 10,67 0,54 25,67 15,00 19,67 84,67 78,33 0,18 

- 
* Ausgangsgestein:Tonsteine, Tonmergel, tonige Fließerden und Schutt des Oberen Muschelkalk 
*2 Der Humusgehalt des Oberbodens liegt über 8%, daher z.Zt. keine Gültigkeit der Vorsorgewerte 

 

Standort Possen (POSS) Erstbeprobung 2001 
Bodentyp LFn Substrattyp a-ö//p-n  
 

Chemische Kenndaten im Tiefenverlauf 
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Fraktionen der Bodenart in Masse % 
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Bodenchemische Parameter 
 

Beprobungs-
tiefe in cm 

von bis 
Horizont pH-Wert 

(CaCl2) 
Nt 

(Masse-%) 
Corg 

(Masse-%) 
KAKeff. 

(cmolc/kg) 
CaCO3 

(Masse-%) 

+5 +0,5  L 5,1 1,5 37,6 59,8 nb 
+0,5 1  Of +Ah 4,9 1,0 20,4 35,6 nb 

1 5  Ah 4,1 0,4 6,9 12,8 < 0,5 
5 10 4,0 0,1 1,5 8,9 < 0,5 

10 20  Ael 4,1 0,1 0,9 9,3 < 0,5 
20 30  Al + Bt 3,8 0,1 0,3 7,3 < 0,5 
40 60 4,7 0,1 0,3 17,5 < 0,5 
60 80  Bt 5,4 0,1 0,4 25,8 < 0,5 

 

Korngrößenverteilung und Bodenart 
 

Beprobungs-
tiefe in cm 

Feinbodenfraktion in Masse-% 

von bis 
Horizont Bodenart 

n. KA5 
Sand (S) Schluff (U) Ton (T) 

Grob-
boden in 
Vol.-% 

1 5  Ah Ut4 2,6 75,4 22,0 0 
5 10 Ut4 2,6 74,6 22,9 
10 20  Ael Ut4 2,1 79,8 18,0 0 

20 40  Al + Bt Tu4 1,9 71,9 26,3 0 
40 60 Tu3 2,1 58,1 39,9 
60 80  Bt Tu2 1,6 51,1 47,2 0 

 
 


